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Technikbotschafter erklären
Senioren die digitale Welt

600 Interessierte haben das angebot der Ehrenamtlichen schon genutzt

sierte haben kreisweit das Ange-
bot bereits in Anspruch genom-
men. Der Kreis-Seniorenrat hatte
das Projekt vor zwei Jahren ins
Leben gerufen. Die Ehrenamtli-
chen mussten sich durch einen
dreimonatigen Kurs an der
Volkshochschule qualifizieren, in
dem sie beispielsweise Daten-
schutz-Regelungen und die Be-
dienung des Smartphones samt
Tricks und Kniffen erlernten.

Neben Digitaltreffs bieten die
Ehrenamtlichen auch Hausbesu-
che an. Bei Bedarfwerde auchder
Umgang mit Tablets oder Lap-
tops thematisiert, im Fokus stün-
de jedoch das Smartphone. „Die
meisten Senioren haben zwar ein
Handy, oftnutzen sie es allerdings
nur zumTelefonieren“, beschreibt
Hans-JürgenWiegleb die digitale
Realität der älteren Generation.
Weitere praktische Funktionen
wie die Kamera, Weckfunktion

oder die Nutzung von QR-Codes
blieben von älterenMenschen oft
ungenutzt. „Die digitale Teilhabe
muss für alle Generationen gel-
ten“, so Wiegleb. In den Kursen,
deren Teilnehmende 60 bis 95
Jahre alt sind, lerne er auch selbst
noch viel Neues. Seine Freude an
moderner Technik wolle er nun
an Seniorinnen und Senioren
weitergeben.

Für die Zukunft wünscht sich
Hans-Jürgen Wiegleb, dass die
Technikbotschafter weiterhin
eine guteUnterstützung erhalten,
sich neue Ehrenamtliche ausbil-
den ließen und die älteren Men-
schen dem Angebot mit Offen-
heit begegnen. „In 15 Jahrenwer-
den wir das Programm wahr-
scheinlich nicht mehr brauchen“,
sagt er lachend. Schließlich rücke
dann die Generation nach, die
ohnehin mit dem Smartphone
aufgewachsen sei.

Die technikbotschafter haben ihr angebot am „tag der Senioren“ in der Gifhorner fußgängerzone vorge-
stellt. foto: ralf Büchler

Gifhorn.Die digitale Teilhabe der
älteren Generation fördern: Die-
ses Ziel haben sich die „Technik-
botschafter“ – auch „Tebos“ ge-
nannt– imLandkreisGifhornauf
die Fahnen geschrieben. „Wir
bieten ein Rundum-Sorglos-Pa-
ket für Junggebliebene“, erklärt
Rainer Knop das Konzept. Mit
ihrem kostenfreien Angebot wol-
len die mehr als 40 Ehrenamtli-
chen speziell Seniorinnen und
Senioren ein offenes Ohr für ihre
Fragen rund um Smartphone,
Tablet und Laptop bieten.

„Bisher wird das Angebot gut
angenommen“, sagtKnop. „Aller-
dings kennen uns viele Leute lei-
der noch nicht.“ Zusammen mit
seinem Kollegen Hans-Jürgen
Wiegleb sei er für dieGemeinden
Brome, Rühen und die Sassen-
burg zuständig. Etwa 600 Interes-
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Das Schuhhaus

Hauptstraße 50 in Calberlah
Telefon 05374 / 97 57
www.schuhhaus-salge.de

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Die neue Sommer-kollektion ist da!

Sommer,Sonne,
Sonnenschein

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9:00 - 18:00 Uhr
Samstags 9:00 - 14:00 Uhr

Haustüren
Vordächer

Terrassen-
überdachungen
Wintergärten
Markisen

Garagentore Fenster &
Rollläden

Schiebeanlagen
Faltanlagen

V. GV. Gllooggeerr
Internetpräsenz: gloger.com

32Jahre

V. Gloger Aktionsförderung ohne komplizierte
Antragstellung auf alle Produkte

☎
05351/
424757
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V. Gloger Aktionsförderung ohne komplizierte
Antragstellung auf alle Produkte
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Sehr gern präsentieren wir Ihnen die neuesten
Produkte in unseren Ausstellungsstudios.

Sichern Sie sich so die Aktionsförderung
von mindestens 30% –

nur am Samstag, 15.06.2024 von 10 bis 16 Uhr
auf alle Produkte und Montagen

Bauelemente-Studio I
Helmstedt – Gröpern 49

vom Fenster bis zur Haustür über Tore & Markisen

Terrassendach-Studio II
Helmstedt – von Guericke-Str. 7

im Möbelhaus
vom Falt- über Lamellendach bis hin zum Kaltwintergarten

AKTIONSTAGE
Samstag, 15.06.24 von 10.00 –16.00 Uhr


